
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Einsprüche gegen niederländische  
AKW-Laufzeitverlängerung auch aus der 
Bundesrepublik möglich 

(Bonn, Düsseldorf, Den Haag, 07.07.2023) Der Bundesverband Bürgerinitiativen 
Umweltschutz (BBU) weist darauf hin, dass noch bis einschließlich Dienstag (11.7.23) 
Einsprüche im Rahmen eines Genehmigungsverfahrens gegen eine geplante 
Laufzeitverlängerung des niederländischen Atomkraftwerks Borssele eingereicht werden 
können. Auch aus der Bundesrepublik können Einsprüche eingereicht werden. 

Der BBU lehnt die geplante Laufzeitverlängerung des AKW Borssele grundsätzlich ab und 
fordert die sofortige Stilllegung des Reaktors. „Auch in den Niederlanden weiß man nicht, 
wo der Atommüll sicher für die Ewigkeit gelagert werden kann. Das AKW Borssele ist seit 
Jahrzehnten am Netz und darf keinen weiteren Atommüll mehr produzieren“, fordert BBU-
Vorstandsmitglied Udo Buchholz. 

Einsprüche gegen die längere Laufzeit des AKW Borssele können über ein Onlineportal, 
per E-Mail oder, sofern die Zeit noch genügt, postalisch eingereicht werden: 

Onlineeinspruch: https://www.platformparticipatie.nl/kerncentraleborssele/default.aspx 

Weitere Kontaktdaten: Ministerie van Infrastructuur en Waterstaat, Directie Participatie, 
o.v.v. (Borssele), Postbus 20901, NL-2500 EX Den Haag, info@platformparticipatie.nl,  

Einen Mustereinwendungstext und Hintergrundinformationen findet man unter 
https://umweltfairaendern.de. Weitere Informationen zum Verfahren und zum AKW 
Borssele: https://www.platformparticipatie.nl,  https://www.laka.org, https://wisenederland.nl  
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Engagement unterstützen 

Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, IBAN: 
DE62370501980019002666, SWIFT-BIC: COLSDE33.  
 
Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter  
http://www.bbu-online.de und telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung, gegen Fracking und für umweltfreundliche Energiequellen. 
 
 

  

 

 


